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Arbeitsmaterialien für Erzieherinnen und Erzieher
Kinder spielend fördern, Wissen spannend vermitteln! – Kreative Ideen und Materialien für 
Krippe, Kindergarten, Kita und Hort

Produkthinweis
Dieser Beitrag ist Teil einer Printausgabe aus der „Kreativen Ideenbörse Kindergarten"
der Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage (Originalquelle siehe Fußzeile des Beitrags)
►Alle Beiträge dieser Ausgabe finden Sie hier.

Piktogramme
In den Beiträgen werden – je nach Fachbereich und Thema – unterschiedliche 
Piktogramme verwendet. 
►Eine Übersicht der verwendeten Piktogramme finden Sie hier.

Haben Sie noch Fragen?
Unser Kundenservice hilft Ihnen gerne weiter:
Schreiben Sie an info@edidact.de oder per Telefon 09221 / 949-204.

Ihr Team von eDidact
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Sprachförderung – Ausgabe 61

Das ist mir zu klein

Katrin Domröse, Christiane Hoffschild
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Sprachförderung, Ausgabe 61, 5/2019

Auf die Sätze, fertig, los! – Grammatikspiele
Das ist mir zu klein

bi s4 5Jahre

Das ist mir zu klein

Die deutsche Sprache beinhaltet die verschiedenen Satzarten Fragesätze, Hauptsätze und Ne-
bensätze. Um sich sprachlich differenzierter auszudrücken und argumentieren und begrün-
den zu können, sind Satzkombinationen aus Haupt- und Nebensätzen wichtig. Da Kinder 
Sprache im Kindergartenalter durch Zuhören lernen, können ihnen grammatische Strukturen 
durch Geschichten verdeutlicht werden. So erschließen sie sich die Regeln im Normalfall selbststän-
dig. 

Lesen Sie den Kindern die Geschichte vor, in der Haupt- und Nebensätze hochfrequent im Kontrast 
eingebaut sind. Wenn sich die Möglichkeit bietet, können Sie mit den Kindern im Anschluss noch 
das Thema Kleidung diskutieren. Es besteht jedoch keine Notwendigkeit, über Satzstrukturen zu 
sprechen, sondern es ist sinnvoller, das eigentliche Förderziel nicht weiter zu besprechen, sondern 
lieber inhaltlich zu diskutieren. 

Das ist mir zu klein
Da die Temperaturen wärmer geworden sind, soll Felix mit seiner Mutter seine Hosen und 
Shirts sortieren. Er ist über den Winter sehr gewachsen. Weil er so sehr gewachsen ist, kön-
nen viele Kleidungsstücke aussortiert werden. Die zu kleinen Kleidungsstücke bekommt Ar-
tan. Artan ist ein Nachbarsjunge. Felix gibt ihm gerne seine zu klein gewordenen Anzieh-
sachen, da Artans Mutter wenig Geld hat und sie aus einem anderen Land geflüchtet sind. 
Felix findet, dass seine Sachen gut an Artan aussehen. Oft ist Felix traurig, wenn ihm etwas 
nicht mehr passt. Er mag seine Anziehsachen sehr gerne und findet sie hübsch. So ist es 
schön, wenn Felix die Kleidungsstücke an Artan noch einmal sieht. 

•	 Bildung von Nebensätzen
•	 Wortschatz im Wortfeld „Kleidungsstücke“
•	 Sprachverständnis
•	 auditive Aufmerksamkeit
•	 Zuhören in der Gruppe
•	 Sprache und Literacy
•	 gering
•	 beliebig
•	 –
•	 –
•	 –
•	 –
•	 ca. 10 Minuten

Fördert:

Bildungsbereich:
Anspruch:
Anzahl der Kinder:
Räumliche Voraussetzungen:
Materialien:
Kosten:
Vorbereitungszeit:
Durchführungszeit:
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